
                                                                      
 

 

23.10.19 

Gemeinsame Erklärung zum Volksantrag 

 

Wir sind Unterstützer des Volksantrags „Gemeinsam unsere Umwelt schützen“ und sprechen uns 

gemeinsam für die erfolgreiche Weiterführung des Volksantrags aus. 

Aus den folgenden Gründen muss der Volksantrag weitergeführt und eingereicht werden: 

- Obwohl der Volksantrag als Reaktion auf das Volksbegehren entstanden ist, muss dieser nun 

entkoppelt werden und als eigenständiger Weg betrachtet werden.  

 

- Der Volksantrag soll nicht als Verhandlungsgegenstand der aktuellen politischen Diskussion 

gesehen werden, sondern die Chance für einen echten Dialog von uns Landwirten mit der 

Bevölkerung bieten. 

 

- Durch einen erfolgreichen Volksantrag muss sich der Landtag mit unseren Anliegen 

beschäftigen. So können wir unsere Vorstellungen mit Nachdruck in die Politik einbringen. 

 

- Durch die mediale Aufmerksamkeit treten wir in einen Dialog mit der Bevölkerung und 

Journalisten. Dadurch kann ein positives Bild der heimischen Landwirtschaft und unserer 

regionalen Produkte vermittelt werden. 

 

- Der Volksantrag fördert das große Engagement und den guten Zusammenhalt der Landwirte 

und gibt ihnen die Möglichkeit, sich weiter gemeinsam aktiv einzubringen.  

 

Wir werden alles dafür geben, möglichst schnell weit mehr als die erforderlichen Stimmen zu 

sammeln, um baldmöglichst ein starkes Zeichen der Gesellschaft und der Landwirtschaft zu setzen. 

Dies erwarten wir auch von unseren Bauernverbänden. 

Wir gehen davon aus, dass dann die erforderlichen Stimmen problemlos erreicht werden. 

Aus den oben genannten Gründen muss der Volksantrag auch beim Landtag eingereicht werden. 

 

 

Obstregion Bodensee e.V.     Hopfenpflanzerverband Tettnang e.V. 

 

Bodensee Wein e.V.      Maschinenring Tettnang e.V. 

 

Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern e.V.  Lernort Bauernhof Bodensee e.V. 

 


